
   

 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen“, 

 

Gewalt gegen Frauen hat viele Gesichter: Schläge, Drohungen, Stalking, Hass im Netz – das 

sind nur einige Formen von Gewalt, denen Frauen in Deutschland tagtäglich ausgesetzt 

sind. Jede dritte Frau erfährt in ihrem Leben körperliche, sexualisierte oder psychische 

Gewalt; jede vierte Frau durch ihren Partner oder Ex-Partner. Das dürfen wir nicht 

hinnehmen! 

 

Seit fast zehn Jahren ist das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der Nummer  

0800 116016 eine verlässliche Anlaufstelle für gewaltbetroffene Frauen. Rund um die  

Uhr unterstützen Beraterinnen betroffene Frauen beim ersten Schritt aus der Gewalt.  

 

Für diesen ersten Schritt braucht es sehr viel Mut. Dafür habe ich größten Respekt. Was 

wir als Politikerinnen und Politiker, als Menschen in der Gesellschaft, als Akteurinnen und 

Akteure im Netzwerk gegen Gewalt an Frauen tun können: weiter laut sein, weiter das 

Thema in die Öffentlichkeit tragen – und das Schweigen brechen. Machen auch Sie mit bei 

der Aktion „Wir brechen das Schweigen“ des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen“ zum 

Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. November.  

 Lisa Paus 

      Bundesministerin 

      Mitglied des Deutschen Bundestages 

HAUSANSCHRIFT Glinkastraße 24, 10117 Berlin 
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TEL +49 (0)30 20655-1000 
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An die Unterstützerinnen und Unterstützer 
des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen“ 

            

            

            
 

            

            

            

            

        
 



 

 

SEITE 2   Mit #schweigenbrechen und dem Aktionsfilter für Ihre Social-Media-Kanäle können Sie 

sich solidarisch zeigen: Ihr Bild und die wichtige Botschaft strahlen unübersehbar 

neonfarben. Farbe bekennen ist am Aktionstag natürlich auch ganz analog möglich; alle 

Infos finden Sie in der Anleitung.  

 

Lassen Sie uns also live und auf allen Kanälen gemeinsam dieses Signal senden:  

Gegen Gewalt an Frauen stehen wir alle zusammen!  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre  

 


